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Förderung erneuerbarer 
Fernwärme in Österreich
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WARUM SOLLTEN ERNEUERBARE WÄRMENETZE 
GEFÖRDERT WERDEN?

1) Beitrag zur dekarbonisierung des Wärmesektors für die globalen 
und europäischen Ziele

2) Sehr positive Auswirkung auf die Schaffung lokaler Arbeitsplätze 
und der Erhöhung der regionalen Wertschöpfung

 Kriterien für eine Finanzierung:
- Hocheffizienter Betrieb

- Ökonomisch nachhaltiger Betrieb
- Brennstoffversorgung aus regionalen Wäldern
- 12 Milliarden Euro werden im Bereich der Forst- und Holzwirtschaft 

erwirtschaftet
- Schaffung von regionalen Arbeitsplätzen
- Erhöht die regionale Wertschöpfung
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ÜBERBLICK DER FÖRDERUNGEN FÜR 
ERNEUERBARE WÄRMENETZE IN ÖSTERREICH

1) Investitionsförderungen: Betreiber
- Eine Besonderheit ist hier die QM Heizwerke, die obligatorisch ist, um 

Investitionszuschüsse zu erhalten

2) Beratung von älteren Biomasse-
Wärmenetzsystemen

3) Subventionen auf Kundenseite
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1. INVESTITIONSFÖRDERUNGEN: 
BETREIBER

- Einmalige, nicht rückzahlbare Investitionszuschüsse

- abgewickelt durch die Österreichischen Förderungsgesellschaft KPC

- Antrag muss vor Beginn des Projekts eingereicht werden

- Teilnahmeberechtigt sind alle Unternehmen, andere unternehmerische 
Organisationen, Verbände und Genossenschaften sowie 
Glaubensgemeinschaften,

- Die Förderung wird nur für Projekte gewährt, deren Investitionskosten über 
10.000 Euro liegen (geothermische Heizwerke: 35.000 Euro),

- Die CO2-Emissionseinsparung muss mindestens 4 Tonnen pro Jahr betragen
- Für alle Investitionszuschüsse ist eine zusätzliche Förderung möglich:

- 5 % (max. 10.000 €) für EMAS-geprüfte Unternehmen; 
5 % Nachhaltigkeitszuschuss

-

Allgemeine Informationen

www.umweltförderung.at; own processing
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1. INVESTITIONSFÖRDERUNGEN: BETREIBER

Was wird gefördert? tech. 
Anforderungen Finanzierungsgrundlage und Fördersatz

Max.För-
derung

1) New Biomasse-Heizwerke und Wärmenetze (Wärmeversorgung für 
mindestens 2 getrennte räumliche Objekte und 2 verschiedene Eigentümer; 
bei Wärmenetzsystemen mit weniger als 4 angeschlossenen Objekten ist der 
Anschluss eines neuen Gebäudes nicht förderfähig)

Enthaltene Anlagenkomponenten sind:
 Neubau des Heizwerkes, technische Ausrüstung und des Brennstofflagers,
 Fernwärmeleitungen und Fernwärmetauscher (wenn sie sich im Besitz des 

Antragstellers befinden),
 Maßnahmen zur Effizienzsteigerung des Heizwerkes - wie 

Brennstofftrocknung oder solarthermische Anlagen, ...

- Gesamter
Brennstoffnutzungsgrad
von min.75%; 
- Rücklauftemperatur
von max. 55°

Finanzierungsgrundlage: zusätzliche Kosten für die 
umweltrelevanten Investitionen (förderfähige Kosten 
abzüglich der Kosten für äquivalente fossile 
Heizsysteme)
Fördersatz: 25% der Finanzierungsgrundlage
30% wenn die Kriterien für die EU-Kofinanzierung
erfüllt sind

www.umweltfoerderung.at/uploads/_eler_auswahlkr
iterien.pdf

900 €/t CO2 -
Einsparung 
durch die 
Kunden oder 
erforderliche 
Investitionsför
derung laut 
Online-Antrag

2) Erweiterung bestehender Wärmenetze auf der Basis von Biomasse, 
Geothermie oder industrieller Abwärme

Dazu gehören:
 Grabungsarbeiten
 Fernwärmeleitungen und Wärmetauscher (wenn sie sich im Besitz des 

Antragstellers befinden),
 Notwendige Anpassung des Heizwerkes und des hydraulischen Systems

- Der 
Gesamtnutzungsgrad 
des Wärmenetzsystems 
(=verkaufte Wärme vs. 
Brennstoffeinsatz) muss 
mindestens 75% 
betragen; 
- Reduzierung der 
Rücklauftemperatur

Finanzierungsgrundlage: förderfähige Kosten von 
Umweltinvestitionen

Fördersatz: 25% der Finanzierungsgrundlage
30% wenn die Kriterien für die EU-Kofinanzierung
erfüllt sind

1.350 €/t CO2-
Einsparung 
oder 
erforderliche 
Investitionsför
derung laut 
Online-Antrag

3) Optimierung von Heizwerken und Wärmenetzen

Dazu gehören: 
Maßnahmen zur Optimierung des Wärmenetzsystems zur Reduzierung des 
Brennstoffeinsatzes:
Primärseitig: Regelsystem und Anlagenkomponenten, die für den 
Brennstoffeinsatz relevant sind, wie Brenngaskondensation, Pufferspeicher, 
Brennstofftrocknungssystem, ...
sekundärseitig: wie z.B. Optimierungsmaßnahmen des Wärmetauschers und 
Maßnahmen zur Reduzierung der Rücklauftemperatur.

- Primäre Seite: 
Reduzierung des 
Kraftstoffverbrauchs
Sekundäre Seite: 
Senkung der 
Rücklauftemperatur
- Erhöhung der 
Gesamteffizienz

Finanzierungsgrundlage: förderfähige Kosten von 
Umweltinvestitionen

Fördersatz: 
Primäre Seite: 15%, Sekundäre Seite: 20% der 
Finanzierungsgrundlage,

Primäre Seite: 20%, Sekundäre Seite: 30% 
wenn die Kriterien für die EU-Kofinanzierung erfüllt
sind.

erforderliche
Investitions-
förderung laut
Online-Antrag

4) Erneuerung des Heizkessels in bestehenden Biomasse-
Wärmenetzsystemen

Dazu gehören:
 Biomassekessel, die kleiner oder gleich groß sind wie die vorherigen

- Steigerung der 
Effizienz

Finanzierungsgrundlage: förderfähige Kosten von 
Umweltinvestitionen

Fördersatz:
15% der Finanzierungsgrundlage; 
20% wenn die Kriterien für die EU-Kofinanzierung
erfüllt sind

http://www.umweltfoerderung.at/uploads/_eler_auswahlkriterien.pdf
https://www.linguee.de/englisch-deutsch/uebersetzung/excavation+work.html
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1. INVESTITIONSFÖRDERUNGEN: BETREIBER

Was wird gefördert? tech. Anforderungen Finanzierungsgrundlage 
und Fördersatz

Max.För-
derung

5) Biomasse Heizkraftwerke (KWK): mit oder ohne
Verteilungsnetz

Enthaltene Anlagenkomponenten sind:
 Errichtung eines neuen Heizwerks und Brennstofflagers.
 Kessel (Dampferzeuger oder Thermoölkessel)
 Umwandlung in Elektrizität (Blockheizkraftwerk oder 

Dampfturbine)
 Fernwärmeleitungen und Übergabestation

- Die Biomasse betriebene KWK-
Anlage muss mindestens einen
Brennstoffwirkungsgrad von 60 
% erreichen. cogeneration must 
have a fuel conversion 
efficiency of at least 60 % and 

- Min. 30 % Wärme der KWK-
Anlage muss jährlich genutzt 
werden

Finanzierungsgrundlage: zusätzliche 
Kosten für die Umweltinvestition 
(förderfähige Kosten abzüglich der 
Kosten für einen äquivalenten fossilen 
Wärmeerzeuger)
Fördersatz: 20 % der 
Finanzierungsgrundlage (liegt der 
Wärmeverbrauch unter 100 %, wird eine 
proportionale Reduzierung der 
Finanzierung vorgenommen)

675 €/ton CO2 -
Einsparung
oder erforderliche 
Investitionsförderun
g gemäß Online-
Antrag

6) Geothermische Wärmeerzeugungsanlagen für einzelne 
Kunden oder für Wärmenetzsysteme
Enthaltene Anlagenkomponenten sind:
 Tiefbohrungen für geothermische Anlagen für einzelne 

Kunden und Wärmenetzsysteme
 Geothermische KWK-Anlagen
 Nachträgliche Nutzung vorhandener geothermischer 

Bohrungen

- Durchführung und Auswertung 
von Testbohrungen zum 
Nachweis der technischen 
Nutzbarkeit des geothermischen 
Potenzials

- Abnahmeprüfung des Systems

Finanzierungsgrundlage: zusätzliche 
Kosten für die Umweltinvestition 
(förderfähige Kosten abzüglich der 
Kosten für einen äquivalenten fossilen 
Wärmeerzeuger)

Fördersatz: 30% der 
Finanzierungsgrundlage

1.350 €/ton CO2 -
Einsparung
oder erforderliche 
Investitionsförderun
g gemäß Online-
Antrag

7) Verdichtung erneuerbarer Wärmeerzeugungsanlagen 
und –netze

Dazu gehören:
 Bis zu 25 Wärmeübergabestationen (bei dem Kunden) auf 

bestehende Anlagen mit bis zu 50kW Nennleistung:
• Aushubarbeiten
• Fernwärmeleitungen und Wärmetauscher (wenn sie sich 

im Besitz des Antragstellers befinden),

Höhe der Förderung: € 4.000,-
Übergabestation (beim Kunden).
Ist mit 35% der Investitionskosten 
begrenzt.

www.umweltförderung.at; own processing

https://www.linguee.de/englisch-deutsch/uebersetzung/nominal+heat+output.html
https://www.linguee.de/englisch-deutsch/uebersetzung/excavation+work.html
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1. INVESTITIONSFÖRDERUNGEN: BETREIBER

QM Heizwerke ist zwingend erforderlich, um 
Investitionszuschüsse zu erhalten
(Nennleistung des Kessles≥ 400 kW und/oder ≥ Trassenlänge des 
Wärmenetzes ≥ 1000 m)
- Neue Heizwerke und Netze
- Erweiterungen von Heizwerken und Netzen
Aus diesem Grund wurde das österreichische Finanzierungssystem vom 
Europäischen Rechnungshof empfohlen:

www.umweltförderung.at; own processing

Die Förderung ist an ein Qualitätsmanagementsystem 
gekoppelt
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Beratungsdienste für die technische, organisatorische und wirtschaftliche 
Verbesserung des Betriebs von Wärmenetzsystemen

• Modernisierung und Erneuerung von Anlagenkomponenten
• Fortsetzung der Optimierung von Anlagen
• Erweiterung und Verdichtung des Heizwerkes und des Wärmenetzes
• Integration anderer erneuerbarer Wärmequellen (Solarthermie, Abwärme,…)

Die Anlage muss älter als 20 Jahre sein.
• Maximal 80 Beratungsstunden (Gesamtwert des Beratungspaketes von 

3.200€) und maximal 50% davon werden bezuschusst.
• Möglichkeit, mit einer nahezu kostenfreien Startberatung zu beginnen
• Liste der verfügbaren WIN-Berater (=Qualitätsmanager) der QM Heizwerke ist 

online

Was wird gefördert?

www.win.steiermark.at; own processing

2. BERATUNG VON ÄLTEREN BIOMASSE-
WÄRMENETZSYSTEMEN - BETREIBER

http://www.win.steiermark.at/
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3. FÖRDERUNGEN AUF DER 
VERBRAUCHERSEITE: ÜBERSICHT DER 
FÖRDERQUOTE IM BUNDESLAND STEIERMARK

 In Österreich ist die Finanzierung von biomassebasiertes 
Wärmenetzen für Kunden in jedem Bundesland unterschiedlich

 Mieter und Eigentümer von Häusern oder Wohnungen sowie die 
Hausverwaltung können die Mittel erhalten

 Der Zuschuss für ein Wärmenetzanschlüsse kommt in Frage:
 beim Wechsel von bestehenden individuellen Heizsystemen 
 für Neubauten von Ein- und Zweifamilienhäusern.

Source: www.wohnbau.steiermark.at; own processing

Allgemeine Informationen

http://www.wohnbau.steiermark.at/
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3. FÖRDERUNGEN AUF DER 
VERBRAUCHERSEITE: ÜBERSICHT DER 
FÖRDERQUOTE IM BUNDESLAND STEIERMARK

 keine weiteren Finanzierungen durch bundesstaatliche 
Stellen erlaubt

 Entsprechende Vereinbarungen zwischen dem 
Wärmenetzbetreiber und dem Land Steiermark

 Das Wärmenetz muss ganz oder teilweise (mindestens 80%) 
aus erneuerbaren Energiequellen, hocheffizienten Kraft-
Wärme-Kopplungsanlagen oder anderer Abwärme gespeist 
werden.

 Kunden müssen sich verpflichten, ihre Heizenergie für 
mindestens 3 Jahre vom Wärmenetz zu beziehen.

Source: www.wohnbau.steiermark.at; own processing

Anforderungen für die Förderung

http://www.wohnbau.steiermark.at/
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3. FÖRDERUNGEN AUF DER VERBRAUCHERSEITE: 
ÜBERSICHT DER FÖRDERQUTE IM BUNDESLAND
STEIERMARK

Number of Housing Unit (HU)
fundig

Land Styria
(€) max

funding
of the DHS 

operator (€) 
max

total
funding (€) 

max

private home/housing unit

funding rates: switch to district/local heating
private home (one/two family house) 600 600 1.200
apartment building with 3 to 4 HU (housing units) 300 300 600
apartment building with 5 to max. 20 HU 250 250 500
apartment building more than 21 HU 150 150 300
Funding rates: new buildings
private home (one/two family house) 600 600 1.200

Source: www.wohnbau.steiermark.at; own processing

http://www.wohnbau.steiermark.at/
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Förderung von 
erneuerbaren 

Wärmenetzen in 
Deutschland



Project Meeting No. 3, June 17th 2020 (online) 

Solites (PP 4), HEF (PP 7), RVNA (PP 8)

Finanzierungsmöglichkeiten von erneuerbaren
Wärmenetzen in der Region Neckar-Alb, Germany
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WÄRMENETZSYSTEM 4.0

• Finanzierung von innovativen 
Gesamtsystemen

• Machbarkeitsstudien, Durchführungs-und 
Informationsmaßnahmen und 
Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen 
Institutionen

• Randbedingungen für das 
Wärmenetz(max. Vorlauftemperatur), 
Erzeugerstruktur(hauptsächlich EE, max. 
50 % Biomasse)

• Förderungshöhe bei max. 50 %, 15 Mio. € 
pro Projekt

• Investitionszuschuss

https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Waermenet
ze/waermenetze_node.html

https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Waermenetze/waermenetze_node.html
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MARKTANREIZPROGRAMM: WÄRME AUS 
ERNEUERBAREN ENERGIEQUELLEN FÜR 
GEMEINDEN

• Förderung der Investition bei Wärmenetzen, großen 
Wärmespeichern und großen EE

• Solarthermie (bis zu 45 % der Investitionskosten)
• Neue Wärmenetze (20 €/kWth, max. 1.000.000 €)
• Hausübergabestationen (1.800 € pro Station)
• Wärmespeicher ab 10 m³ (250 €/m³, max. 30 % der 

Investitionskosten, max. 1.000.000 €)
• Zentrale Wärmepumpe (80 €/kWth, max. 100.000 €, min. COP = 3,8)

• Unterschiedliche Anforderungen an den Anteil der erneuerbaren 
Energien, der angeschlossenen Gebäude, usw.

• Darlehen mit Tilgungszuschusss

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unterneh
men/Energie-
Umwelt/Finanzierungsangebote/Erneuerbare-
Energien-Premium-(271-281)/

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Finanzierungsangebote/Erneuerbare-Energien-Premium-(271-281)/
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KWK-GESETZ, INNOVATIVE KWK-SYSTEME

• Ausschreibungen für Anlagen zwischen 1 und 50 MW
• Feste Zuschläge für verbleibende Anlagenkapazitäten
• Erneuerbare Energien über innovative KWK-Systeme mit drei 

vorgeschriebenen Komponenten (ebenfalls Ausschreibung):
• Hocheffiziente KWK-Anlage (neu oder modernisiert) 
• Innovative erneuerbare Wärme (Solarthermie, Geothermie, 

Wärmepumpe), min. 30 % der Referenzwärme 
• Elektrischer Wärmeerzeuger (Elektrodenkessel, elektrische 

Zusatzheizung)
Resulsts of the tendering round for iCHP systems June 2019 December 2019

Tendered quantity (kW) 30.385 25.000

Awarded quantity (kW) 22.493 20.514

Max. permitted level(ct/kWh) 12,00 12,00

Average quantity-weighted surcharge value (ct/kWh) 11,17 10,25

Lowest bid value (with surcharge) (ct/kWh) 9,70 9,38

https://www.bafa.de/
DE/Energie/Energieeffi
zienz/Kraft_Waerme_K
opplung/Stromverguet
ung/stromverguetung_
node.html

https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Stromverguetung/stromverguetung_node.html
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FÖRDERPROGRAMM FÜR 
ENERGIEEFFIZIENTE WÄRMENETZE IN 
BADEN-WÜRTTEMBERG
• Regionale Förderung nur in Baden-Württemberg zusätzlich zur 

Bundesförderung
• Investitionsfinanzierung für die Neu- oder Erweiterung von 

energieeffizienten Wärmenetzen
• Nutzung von EE
• Hocheffiziente KWK-Anlagen

• Unterschiedliche 
Zuschussmöglichkeiten

• Solarthermie
• Nutzung von Abwärme
• Saisonale Wärmespeicher
• Reduzierung der 

Rücklauftemperatur

• Max. 20 % der förderfähigen 
Kosten max. 200.000 €

• 50.000 € pro Möglichkeit 
zusätzlich -> max. 400.000 €

https://um.baden-
wuerttemberg.de/de/energie/informieren-beraten-
foerdern/foerdermoeglichkeiten/energieeffiziente-
waermenetze/

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/informieren-beraten-foerdern/foerdermoeglichkeiten/energieeffiziente-waermenetze/
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Förderung von 
erneuerbaren 

Wärmenetzen in Kroatien



Second Train the Trainer session – Fundings, Economics and Financing
June 18th 2020 (online)

Second Train the Trainer session: 
Förderung von erneuerbaren Wärmenetzen in Kroatien

ENTRAIN | Iva Tustanovski I North-West Croatia Regional Energy Agency
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KROATIEN – FÖRDERUNG ERNEUERBARER 
WÄRMENETZE

• Das Wärmenetz in Pokupsko ist das erste kommunale Biomasse-
Wärmenetzsystem in Kroatien, dieses ist Ende 2015 in Betrieb 
genommen wurde.

• Finanziert von der EU-Heranführungshilfe für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes (IPARD) sowie durch den kroatischen Fonds für 
Umweltschutz und Energieeffizienz. 

• 1 MW Leistung und 1,2 km langes Wärmenetz.
• Gesamtinvestition beträgt ca. 1,6 Million Euro.

• Derzeit sind keine Fördermittel für erneuerbare Wärmenetzsysteme 
verfügbar.

• Für einzelne erneuerbare Heizsysteme werden Anreize geschaffen (auf 
nationaler und/oder Bezirksebene bis zu 50% der Investition)

• Eine Co-Finanzierung für erneuerbare Wärmenetze ist in dieser 
Förderperiode nicht verfügbar, aber Biomasse betriebene Wärmenetze
werden für die nächste Förderperiode berücksichtigt, das vom
Landwirtschaftministerium entwickelt wird. 

• H2020 KeepWarm Projekt – Integration von Solarthermie in das 
Wärmenetz von Zagreb. 
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Förderung von 
erneuerbaren 

Wärmenetzen in Italien



Second Train the Trainer session – Fundings, Economics and Financing
June 18th 2020 (online)

Second Train the Trainer session: 
Förderung von erneuerbaren Wärmenetzen in Italien

ENTRAIN | Matteo Mazzolini I Energy Management Agency of Friuli Venezia Giulia
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• Gutschrift von 21,93 €/MWh auf den Endenergieverbrauch (siehe 
Art. 8 Abs. 10 Gesetz 448/98)

• Gutschrift von 20,66 /kW (siehe Punkt 29 Gesetz 388/2000) für
den Anschluss an ein Nahwärmenetz

Nationale Steuervergünstigungen basierend auf
erneuerbaren Wärmenetzen

TT2 - ITALIEN
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TT2 - FVG

• Lokalisierung, Promotion and Förderung von Wärmenetzen mit
Biomasse ist Aufgabe der einzelnen Regionen (wie im regionalen 
Energieplan vorgesehen)  

• Bis heute werden öffentliche Behörden dazu aufgerufen Anträge 
einzureichen, um Zuschüsse von bin zu 70 % der förderfähigen 
Kosten zu erhalten

• Förderfähige Maßnahmen: Entwurf eines neuen Wärmenetz oder 
die Erweiterung eines Biomasse betriebenen Wärmenetz

• Maximaler Zuschuss: 800.000 €

Regionale Investitionsförderungen



TAKING COOPERATION FORWARD 26

TT2 - FVG

Hilfsmittel für die Entwicklung von Anlagen, die von agro-
forstwirtschaftlichen Unternehmen betrieben werden, für den 
Aufbau lokaler Wertschöpfungsketten und logistischen 
Plattformen für die Lagerung und Verwaltung von Biomasse

Ländliches Förderprogramm für FVG
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Förderung von 
erneuerbaren 

Wärmenetzen in Polen



Second Train the Trainer session – Fundings, Economics and Financing
June 18th 2020 (online)

Second Train the Trainer session: 
Förderung von erneuerbaren Wärmenetzen in Polen

ENTRAIN | The Association of Municipalities Polish Network "Energie Cités" 
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Die finanzielle Unterstützung wird hauptsächlich durch die Förderprogramme des

Nationalen Fonds für Umweltschutz und Wasserwirtschaft umgesetzt:

• Effiziente Heiz- und Kühlsysteme – wurden mit nationalen Hilfssmitteln umgesetzt.

FÖRDERUNG VON ERNEUERBAREN 
WÄRMENETZEN IN POLEN

Ziel des Förderprogramms war es, Projekte in einem bestehende Unternehmen zu
unterstützen. Daher den Bau von Erzeugungsanlagen die mit:

- 50% Erneuerbarer Energie oder
- 50% Abwärme oder
- 75% Wärme aus KWK-Anlagen oder
- 50% aus einer Kombination dieser Energien

Wärme und Kälte erzeugen.

• Die Förderung von Investitionen für die Einspeisung erneuerbarer Wärme in
ein Wärmenetz und der Anschluss an eines dieser Wärmenetze – Umgesetzt
durch EU-Fördermittel.
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Der Nationale Fonds für Umweltschutz und Wasserwirtschaft, das Umweltministerium und

das Ministerium für Investitionen und Entwicklung haben Förderprogramme angekündigt,

die weitgehend darauf abzielen, die Nutzung erneuerbarer Energien beim Heizen zu

unterstützen.

FÖRDERUNG VON ERNEUERBAREN 
WÄRMENETZEN IN POLEN

• Fernwärme - Die Unterstützung umfasst die Möglichkeit der Finanzierung von
Projekten mit folgenden Schwerpunkten: Verringerung oder Vermeidung
schädlicher Emissionen in die Atmosphäre; Verringerung des Verbrauchs von
Primärenergie, Verbesserung der Energieeffizienz, neue Wärme- und
Stromquellen, Modernisierung/Ausbau von Wärmenetzen und energetische
Nutzung geothermischer Energieträger.

• ENERGY PLUS - unterstützt Projekte im Bereich der Verringerung oder Vermeidung
schädlicher Emissionen in die Atmosphäre, der Verringerung des Verbrauchs von
Primärenergie, der Verbesserung der Energieeffizienz, neuer Wärme- und
Stromquellen, der Modernisierung / Erweiterung von Heizungsnetzen und der
energetischen Nutzung geothermischer Energieträgern.

• POLISH GEOTHERMAL PLUS - Bau oder Modernisierung eines Heizwerks oder einer
Kraft-Wärme-Kopplungsanlage auf der Grundlage einer geothermischen
Energiequelle.
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FÖRDERUNG VON ERNEUERBAREN WÄRMENETZEN IN 
POLEN

• ENERGIE-CLUSTER sind eine besondere Art von lokalen Energiegemeinschaften, ihre
Gründung wird von der Regierung gefördert und unterstützt. Sie ermöglichen die
Deckung des lokalen Energiebedarfs durch die Nutzung lokaler Energiequellen und
tragen damit zur Erhöhung der lokalen Versorgungssicherheit bei. Die Mitglieder der
Gemeinschaft sind wichtige Interessenvertreter, die an der Entwicklung dezentraler
Energieversorgung interessiert sind und sich auf die Einhaltung der lokalen
Energieziele konzentrieren, auch im Bereich der Entwicklung erneuerbarer
Wärmenetze.

• Die Bestimmungen des aktuellen EE-Gesetzes erfüllen nicht die Erwartungen
hinsichtlich der Möglichkeit einer breiten Entwicklung der Wärmeerzeugung aus EE.



2nd TRAIN TO TRAINERS MEETING
Web meeting (GoToMeeting), 18. 6. 2020

Fördermittel – Zielregion SIowenien

ENTRAIN – Partner No. 9 – Zavod Kssena
ENTRAIN – Partner No. 10 – JSP
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Förderung von 
erneuerbaren 

Wärmenetzen in Slowenien
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TT2 – FÖRDERMITTEL

Gibt es in Ihrem Land Fördermittel für erneuerbare Wärmenetze und wenn ja, wie 
funktioniert es?

Ja, es besteht die Möglichkeit öffentliche Hilfsmittel für erneuerbare Wärmenetze zu
erhalten:

NAME OF PUBLIC TENDER: „Öffentliche Ausschreibung für die Kofinanzierung von Fernwärme 
auf der Basis erneuerbarer Energiequellen “ das allgemeine Budget liegt bei 20 Million EUR.
Wer KOFINANZIERT: Ministrium für Infrastruktur
WER KANN DIE FÖRDERUNG ERHALTEN: Unternehmen und Genossenschaften
HÖHE DER FÖRDEREMITTEL: Abhängig von der Größe des Unternehmens
Kleinunternehmen: bis zu 55% 
Mittelständische Unternehmen: bis zu 45%
Großunternhemen: bis zu 35 %
(der förderfähigen Kosten)
VERFAHREN:

• Vorbereitung der notwendigen Dokumenten (Investitionsprogramm, Projektdokumentation inkl. 
Baugenehmigung)

• Antrag für das Ministerium
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TT2 - FÖRDERMITTEL

Bitte beschreiben Sie, wie die Regierung die Einführung von erneuerbarem Wärmenetz 
und/oder den Anschluss von Kunden an das erneuerbare Wärmenetz unterstützt.

Auf dem Weg, den wir auf der vorherigen Folie beschrieben haben: ÖFFENTLICHER 
AUSSCHREIBUNGEN
„Öffentliche Ausschreibung zur Kofinanzierung von Fernwärme aus erneuerbaren 
Energiequellen “

Für Anwohner - „EKO SKLAD“ – Ökofonds
NAME DER ÖFFENTLICHEN AUSSCHREIBUNG: „Anschluss an das Fernwärmenetz “
WER KANN DEN ZUSCHUSS ERHALTEN: Anwohner können Zuschüsse erhalten, wenn sie eine 
Übergabestation installieren und sich an das Fernwärmenetz anschließen.
ZUSCHUSSBETRAG:  bis zu 50% der förderfähigen Kosten
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TT2 - FUNDINGS

Gibt es Finanzierungsmöglichkeiten für Investitionszuschüsse? Bieten diese einen Anreiz? 
Noch etwas?

Zuschüsse:
- Ministry of infrastructure
- Eko Sklad (ECO found)
Darlehen:
- Eko Sklad

Förderungen für KWK:
KWK-Anlagen mit Biomasse ( nur für Elektrizität):
170,08 EUR /MWh für bis zu 50 kW. 
155,62 EUR / MWh für bis zu 1 MW.
152,35 EUR / MWh für bis zu 10 MW.
Für fossilbasierende (Erdgas) zwischen 117 EUR/MWh und 84 EUR/MWh
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+43 316 269700 28

heidrun.koegler@ea-stmk.at

www.interreg-central.eu/entrain

VIELEN DANK!

Heidrun Kögler, Energie Agentur Steiermark gGmbH
Patrick Geiger, Steinbeis Transfer GmbH
Iva Tustanovski, REGEA
Anna Lachowicz, PNEC
Matteo Mazzolini, APE FVG
Nejc Jurko, KSSENA
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